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Amtsblatt zur «ailmcher Zeituna Nr. 302.
Mittwoch den 3. September l873.

(^91—3) Nr. 22^3.

Prakticailteilstellen.
1Mb zwe! k. k. Conceptsprakticantcnstellen mit dem
H t u m jährlicher 500 ft., eventuell 000 ft. zu

Bewerber um diese Stellen haben ihre docu
"entierten Gesuche

b i s Ende S e p t e m b e r 1 8 7 3

bei k m gesertiqten k. k. Landespräsidium zu über-
reichen.

Laibach, am 26. August 1873.

« k. Aandesprälldium für K r a i n .

( 3 8 4 - 3 ) ^ . ^ 5 9 !

Geldprämie» für «audschullehrer.
Der gewesene Projcssor und Weltpriester Kränzt

1 » ^ "̂̂  " ^"""" Testamente vom 1. M a i
^t>8 fur sechs Landschullehrer in Kram, welche

sich nach Ausspruch ihrer vorgesetzten Behörden
durch Sittlichkeit, Berusöeifel, sorgfältige Pflege
der slovenischen Sprache in den Volksschulen und
durch Veredlung der Obslbäume vorthcllhajt aus-
zeichnen, sechs Geldprämien im derzeitigen ein
kommensteucrfreicn Iahresbetrage von je Zwei und
vierzig (42) Gulden ü. W. gestiftet.

Für die Verleihung dieser sechs St i f tung^
Plätze pro 1873 wird hiemit der Concurs

b i s 2 0 . S e p t e m b e r l. I .

mit dem Beifügen ausgeschrieben, daß diejenigen
. hierländischen Landschullehrer, welche daraus Anspruch
haben und sich darum bewerben wollen, ihre dies.
fälligen gehörig belegten Kompetenzgesuche innerhalb
der obbezeichneten BcwerbungSfrist im Wege der
vorgesetzten Bezirksschulbehörde hierher zu überrei-
chen haben.

yaibach, am 10. August 1873.

B . k. Landesschulrath siir K r a i n .

(380—3) Nr. 5174.

Edictal-Vorladung.
Nachbenannte Gewerbsparteien werben auf

gefordert, ihre Erwerbsteuerrückstände
b innen sechs Wochen

um so gewisser bei dem k. l . Steueramte in Stein
zu berichtigen, als sonst im widrigen ihre Ge
werbe von amtswegen gelöscht werden würden, a ls :

1. Maria Uranker, Spezerel in ^ulowiz )ir. 15,
Steuergemeinde Lulowiz, Steuerschein - Nr. 33,
mil 4 si. 62 ' / , kr.

<i. Matthäus Simenc, Vrolbäcker in Luftlhal Nr. 5.
Vleucrg. ^uloviz, Gteuerschein»Nr. K8. mil
2 fl. 02 kr.

l Maria Majd i i , Krämerin m Negastern, Steuerg.
Morüulsch, Steuersch.'Nr. 39, mtl 2 ft. 31 l l .

4. Franz Ulanlel, Spezerri in Prevoje, Steuerg.
Prevoje, Llcucrsch..Nr. 5l!, mit 4 fl. 62 lr

b. Simon Klop^i, Wirth in Preooje Nr. 13, Steuern.
Prevojl, Steuersch.-.'ir. 61 , mit 9 fl, 24 lr.

K. l . Bezirkshauptmannschaft Stein, am
12. August 1873.

MtlligenMt M Lllillllchtl FcitllNll Nr. 202.
(M5^,) Nr. 4l25/

Executive
^ealitäten-Versteigerung.
b ^ n 7 g / m a c h ^ " t l a i wird

bemuse? M ^ ' k c c . ^"steigerung der
h»r aen „ ^ ° ^ " ° " ° " Zaoerstnil ge-

Urb. N " 7 ^ ' " ^ i l t Stangen .,.,.
Realität l , ^ . l ? ^ ' ^ ^ ^ v'lzeichnete,,
bittun«s.T " " ^ ' " " " ' " " dr<i Feil-
°uf dm Satzungen, " " " ^ " " bie elfte

die ^ . -i- O k t o b e r
'̂  zwttte auf den

und dir ^ ' ^ v e m b c r
° " drille auf den

l " " m ° l ^ D e z e m b l r l. I . ,
lndt lbln ' " ° ^ ^ ° " l " b iS 12 Uhr
h a n „ e ? l n Gerichlslanzlci, mit dem An.
realilz,. ^ "bnct " " b c n , bah die Pfand-
nur um .1 " crftcn und zweiten Feilbietung
der drit..« . b " ^ " Schühungswerth, bei

«e8ebenwerbmw1r7'"^^^^
insbes^"^"l°""'edingnisse, wornach
^nb°°e." , l"cr " " ' ° " " " gemachtem
Llcitat « ' ' " " " ^ ^"l>ium zu Handen der

zu erlegen hat, fo.
Grun^,^ ^ ^ " " ^ p " l ° l o l l und dlt

^ s°"'^e.g'stratur cingcschen werden,
Juni / ^ " i r l ^ c i i c h t ^ ' "« ' ' °ln .'Dsten

, Erinnerung
°>e unbekannt wo befiodlichen Gertraud

und Maiianna K e r t .
bur° ^ ^ " '' l ' ^ezirlsgcrlchle Krain-
^ u wlrd den unbekannt wo befindlichen
ttinn°"d und Marlanna Kcrt hicmil

W°^? habewzdtr ^ ^ ^ ^ ^ Valentin
a > ^ . 7 M i . l e r d o r f Nr. 18 die Klage
sola,^. l " c " . " "d ltrloschencrllärung
letl 7 ' ^ 1 ' ^ " ^ " " Grundbuche M.chel-
° o m m ' « ^ ^ ' ? ' - ^ ^ ^inl.-Nr. ?18

derunge7°t" ^"""hnbe haftenden For-

"wd>ich.n «erh°"dlu„« Ä ' ° ^ 7 ° M
! . ,^, ^ ^ O k t o b e r 1 » ? ^

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbctannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwc-
selid sind, fo hat man zu deren Vertn-
lung den Herrn Andreas Augustin von
Klanz als cirnwr »cl aclum bestellt.

Die Gcllaglcn werden hievon zu dem
Eude verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst crfchcincn oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, übclhaupl
im ordnungsmaßiycn Wege einfchleiten
und die zu ihrer Bcrthcitxgung erforder.
lichcn Schrille einleiten ltwnen. widrigen«
diefc Rechlsfachc nur mit dem aufgcslell«
ten Euralor nach Vorschrift der Gelich!««'
ordnung verhandelt wird und die Gc»
klagten sich alle aus ihrer Berabsciumung
entstehenden Folgen selbst bcizumesfcn
haben würden.

K. l. Vezirlsgerichl Krainburg, am
29. Jul i 1373.

(1869—3) Nr. 1256.

Erinnerung
an Mathias F t a n i i c und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Gezirlsgerichle Land»

stiaß wird dem unlielaunt wo blfindlichcn
Mathias Franüi und dcsscn unbllannlen
Rechtsnachfolgern hlcmit erinnert.

(öS habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Flvlian Wulschcr von Dobrowa die
Klage 8u!) l>rlil«. 2'.'. April 1«7:j, Zahl
1250, auf «ncrlennung der Verjährung
der im Grundbuchc der Hcllschafl Vand.
slraß 5„l) Urb.-Nr. 2I'.>, 250 und 250' / .
inlabulierteil Schuldfordelungen per 75 f l .
8 ' / . lr. und 123 f l . 58 l>. angebracht,
worüber die Tagsahung aus den

27. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr Hieramts, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellagten
diesem Gerichte unbekannt und dicsclben
vielleicht auS den l. l. lörblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Ianlossli, Obc»lieutenant in Pen-
sion zu Landstraß, als ourawr aä kctum
bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheinen oder sich einen an»
dcrn Sachwalter bestellen, auch diesem Ge»
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungSmühigln Wege einschreiten nnd die
zu ihrer Vertheidigung erfolderlichen
Schritte einleiten ltwnen, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Lmalvl
nach den Bestimmungen der GerichlSord«

> nung verhandelt werden wird lmd die Ge»
klagten. welchen es übrigens freisteht, z

ihre RechlSbehelfe auch dem benannten liu«
rator an die Hand zu geben, sich die aus
ihrer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. VezirlSgericht ^andstraß, am
28. Ma i 187s.

(1949—1) Nr. 6694

Erinnerung
an Mathias G c r g c r von Hteuberg. ^

Vox dem l . l . slüdt. beleg. VezillSgerichte
Nudolfswerth wird dem Mathias Gerger
von )ieuberg hiemit erinucrl:

<ts habe wider denselben bei diesem
Gerichte MalhiaS Hutler von Neuplcsch
durch Dr . Mosma die ttlagc auf Zahlung
cincb GelraglS per 5»l) fi. c. l̂ . o. clnse-
blachl, und wurdc zur summarischen Ver-
handlung dieser Rechtssache die Tagsa-
tzung auf den

2 9. O l t o b e r 1 8 7 3 ,
f lüh9 Uhr hiergerichls, mit dem Anhange
des 8 18 der Allcih. äntschliehung vom
18. Oltober 1845 angeordnet.

Da der AuscnthallSort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den l, l. itrblanden abwc-
scnd ist, so hat man zu dessen Vertretung
und aus dessen Gcsahl und Kosten den
Hern, Dr. S l td l , Hof- und GerichlSad»
oocat in Rudolfswcllh, uls curlltcr l«l
nctinll bestellt.

Mathias Gcrger wird hievon zu oem
(tnde verständigt, damit derselbe allenfalls
zu rechter Heil selbst erscheinen odei sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhafl machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dic zu seiner Vertheidigung erfordellichen
Schrille einleiten könne, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Veslimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens frei stlhl, seine RcchlS-
bchclfc auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
bcizumcssen haben wird.

Rudolfswerlh, am 30. Jul i 1873.
<2073—1) Nr. IW?7

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Neu-

marlll wlrd hlemit bekannt gemacht:
lös sei über das Ansuchen der Firm»

E. Rauscher k Comp. durch Herrn D r
v. Knapilsch von Klahcnfurt gegen Frau
Amalia Oloboinil von Neumarltl wegen
schuldigen Conto ^urrenl'GuthabcnS ,,n
noch blstehenden Reste vr, 2102si. ?^)lr.
b. W. o. ». c, in die cicculive öffentliche
Versteigerung der der letztern geböllaen
Rta l l tü l» , alS: dc« im Grundbuche dir
Henschaf' ^lieumarlll i»ud Urb.Nr. 19/»,

GrunobuchS - Nr. N b 3 vorkommenden,
zu Neumarlll «ud HS.«Nr. 91 liegenden
Hauses sammt Garten und deS im Vrunb-
buche dir GuteS Wcrne«g 8ul» U,b.-Vlr. 5»,
Grundbuchs. Nr 495, vorkommenden
ScnsenhammerS «I^voi-i^ioit im gerichtlich
erhobenen Schähungswerlhe von 'H59 fi.
ö. W. im ReassnmieruligSwegc gewilligt
und zur Vornahme derselben die Hell-
bietungk'Tagsahungen aus de?

23. 3 ) l l c ! h l ^
«luf den

2 4. N o r crnl.' c:
nnd auf den

2 3 Dezember l. ̂ . ,
jldeemal vvsmitlagS '.) Uhr hiergellchls,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei dtl
letzten Feilbietung auch unlei dem Schü-
tzungSwerthc an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wild.

Das Schühungeprotololl, der Grund»
buchScitracl und die ^icilutionsbedmgmsse
lvnnen bei diesem Gelichle in dln ge»
wohnlichen AmlSstunden e,ngeslhtli weiden.

K. l. Vezirlsgcricht Äilul l lai l i l . a»
25. August 1873.

(2045-3) Nr. 12.161.

Errcntivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. stüdl. dllcg. BczirlSg erichte
Laibach wird bekannt gemacht:

<ts sei über Ansuchen de« Josef Dre-
mclj von MalawaS die exec. Vilflcige
rung der dem Andreas Hbravjc von Go
rilschiha Nr. 8 gehbrigen, gcrichllich aus
3458 si. geschützten RealitiN Urb.-Nr 009
Rltf. .Nr. 452, sl>I. 528, ltd Hellschaft
Sonnegg bewilligt und hiezu drei Fell-
bletungstagsatzungen. und zwar die erfte
auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22 . O l t o b e r
und die dritte auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 9 bit 12 Uhr
in der hiesigen Arnlelanzlei, mit dem »n-
hanzc angeordnet worden, dah die Pfand-
realitül bei der ersten und zweiten Fetlbie-
tung nur um oder über dem Gchützung«-

'wt l th, bei der dlitten aber auch unter de»-
sllben hinlangegeben werden »ird.

l Die ^icilationSbedingnisst, worn«4
inebesondere jedei Militant vor 9ema<blem
Anbote ein lOperz Vabium zu yandex
der VicitalionScommission zu ellrljen Hal,

! sowie da« Schatzuig-protokoll und dei
Orundbuchseftracl kennen ln der dlesge-
rlchtlichen Nc^istr^ur l.,.l,eseh:l' uubev.

! K l. jlat>>. dllcg. Orzül^ iüch! "a! '
b«ch, am l . «ugust 1"7''.
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Prager Handelsakademie.
"Da« neue. ackt,ehnle Studienjahr beginnt am

!. okllilier l. I.
Bedingllnst dn Abnahmt ,st dcv «achw«« iiber die in dem Untergy'nna<l«m °dr ^ ,

Unterv»alsc»»nle m rrwerdmvm «kimtniisf Die 2tudierenden haben di? Verecktistuna
,mn einjährigen f re iwi l l iaen Mi l i tä rd ieos te und finlx,. in V r k r a n k u n ^ f s l l e n ,m
„«erbauten Handelsspital« unentgeltliche pflege

«usfllhrlicht Prolftecte nnb so«fti«« »««tUnstt ertheilt btreilwilligss 'M » n j l ^ ^ de< « « -
waltung«ratll»<:

Carl Arenz,
Director.

s in mit Notanatsgeschäfleu vertrauter

Hwrnift,
d»«b« Landessprachen kiindiq. nltchtcrnrn Zustau>
d«<, wird sogleich in Sii'ich ausgenommen

Vedinqungen rortheilhast, nach Maßgabe
b«r Vrauchbarteit und Verwendung.

V i t l i c h . am 1 T<»ttml,,r l»7».

Vernhllld Klatzer,
(205") l. l. Notar.

Beim Eisenwerke Gra-
daz bei Mottling

ist fan

Gasthaus
sogleich TU verpachten (2081 — 1)

Offort«1 an ilas dortige Forstamt «l
leiten

Eine ganze l!oge
im erften ,h«r zweite» N«n«e

oder

fille hassle Lone
i » erften <«»«e.

wird zu miethen gesucht. lINN.'N
Nühere« im Ze»<»ng«comptoir.

Eine Wohnung,
mit sieden Zimmern und Hebenlocalitllten nebst
einem gröhln Oortr« nud siallung ist in der
Polauavorftadl H« -Nr. 72 < ° z le i ch zu vn-
mitthen. (2065,-ii)

Mhere« beim Sequester im 2. Stocke linls.

Lehrjunge,
mit entsprechender <3lementar»orbildung. nicht
unter 14 I»hre, nn bloo, mit Vorliebe
»llr die Handlung, d ^prachm mächtig,
»vitd in eine sehr sn l i cc gröbere Spczerriwaren-
Handlung in einer lebhaften Stadt llnlersteier»
»art« aufgenommen <A)^9—2)

Auslunft <m Vureau di,se« Vlalle«.

«b«l di« V«r«t»n»l»^ «elende i?
op»« I»lU»Ur«u»Kl»«lt»n und »<
I » » U b«»ll nach <w«ü!N unzadllqen .
»«»Hhrt«n. ^»»» n»n»» »»»i»aH«

sowohl e^t««l» «nlstaütent al« auch no<b so

>» «̂  » » »̂  T N» » >» N ,
Viitgl!«e der med ffacultat.

^abeburgergasse l
«uch Hautaueschlagt. EMctullN. r l n « » bei

I °s»n»». «l«,ch»»cht. N,ftuchtb«ll«ll. Pollu»
tionen,

e»n,<». ««»»»« »n ,«l,n«<6?n od« zii b«nn«n.

E' ^«w«hll, Honorierte,
»" znchnlt« V»«fe »nt«n

« « «i,«1«nd«n« »on » «. ö. W. »«b<» b«il«
milte< <«mml «D«»«,»ch««n«v«s«ng pofi»«nb«»d
i«l««l»d«». (,«»,-1»:,

(2074—2) Nr. 5253.

Tritte erec. Fcilbietmlg.
Vom l. t. VezirlSgkrichte ^ilta, wird

mit Vezust auf das diesßerichtlichc Edicl
vom 2? Apsil 1873, Z. 2703, bclam't
«emachl d°h e« in dcr Efcculionesachl
des Johann tztanger durch den Macht«
Haber ^al°b «owl gegen Johann Stan-
ger von Gobnll sc^ 315 f, .̂  ^ ^
bei der auf den

9. Septemh er l. I .

früh W Uhr bicryerichts anb«sa,.m,en
dritten tfcc. Feilbietung der Rlalllül Urb..
Nr. 15, sol. 46 2(1 Out Zittn°hof da«
Verbleiben habe.

«. k. VezitlSgericht Lillal, am 8ten
»ugust 1873.

Aecker- ^ Wiesen-
verpachtung.

Nui dem delilschen Grunde. UH^ i ^ i .
lommcn zur Verpachtung 2 Aecker und
1 Wiese, dam, unterm Rofentiach na
Vorwi»d 1 Wiese auf die ft Jahre 1874
bis 1879; die vslslelaerungsnxisc Ver<
Handlung wild in der dieSeommeudischtn
Ämtstanzle« l 2M" )

am D. d V t .

vormittags 10 Uhr oorgenowmtn werdo'

D. N. V . kommende Laibach,
2. September 1873.

(2062—3) Nr. 5640

Widerruf.
Bom t. k. VczirlSgerichte in Ootlsch««

wird dllannt neq?b?n :
2s habe Johann Gramer von Nessel»

thal die dem Josef Sline von dort er»
lheilten speciellen, sowie auch die ihm au<-
gestellten G e n e r a l o o l l m a c h t c n mit
Gesuch äs s . r ^ . 9. Nu«ust 1873, Zahl
5064, widerrufen.

K. l. VezlllSgericht Ootlsch«, am
11. «ugust 1873.

^<^'.__.^) Nr. 298«.

Elecntivc
R e a l f e i l b i e t u u n-

Von dem l. l. Bezirlsgerichle Lack
wird belannt ßeyebcn, daß in derExccu«
tionSs^che dc>? Johann Kuralt von Saf
nitz gegen Marianna Kendlcr von ̂ acl
für die unbekannt wo bcfilidllchen Tabu«
lar ßläubiger Kathalina, Maria und ffranz
Hfrovn'f und Olisabeth Albrecht ^um ou-
r^wr 2a actum Herr Ioh. Vuöoil von
Lack bestellt und ihm der betreffende Real
feilbietungsbescheid eingehändigt wurde.

K. l . Bezirlsgelicht Lack. am löten
Jul i 1873.

(2055—3) ^r. 5274.

Executive Fahrmssen-
Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn
Josef Lorenzi die executive Feilbie-
tung der den Eheleuten Heinrich und
Mar ia Noval gehörigen, mit gericht'
lichem Pfandrechte belegten und aus
1478 f l . 50 kr. geschätzten Fahrnisse,
a ls : Pferde, Kutschen, Zimmerein
richtung aller Art, bewilligt und yiezu
zwei Feilbietungstagsatzunqen, die erste
auf den

1 0 . S e p t e m b e r
und die zweite auf den

2 4 . S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in der Kapuzinervorstadt
Haus 3ir. 56 , mit dem Beisahe an
geordnet worden, daß die Pfandstücke
bei der ersten Feilbietung nur um
ober über dem Schätzungswerts bei
der zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung
und Wegschaffung hintangegeben wer
den.

saibach, am 23. August 1873.

Literarische Neuigkeiten!
Soeben eingetroffen bei

Ign. v, Kleininayr & V. Bamber^'s Buchhandlung
in Lnll>u.eli.

^U8ioliw-8yulluuß6n liteilon ssßru« /u I>iou»tsn.

Gebell« ^uNHss ,̂ A Vincle, 7 ll. 70 III
N>»5«r'« ll»u^loxilll,n <Ie» »Ilssemeineu ^>3-

»en«. I>lit vielen lilllt«u unü Lsii^on.
l l i ^ull»<;<;, <:l0«»nt «flid. 8 a 50 Kr.

»»» Nncl» l l«r 2 w H « r , Kterns vom Den-
lcnr- unä Dicliterbillmol »Iler 2eit«n nn<l
V^llcer In ^pdnrigme» ü^r ^V'«It I^ityl^wr,
<;«»»mm«It von N Loi-ss l»« ^Vl>rll 5<?r
tüllt in ?!^e i Mn6e nnä «r»«1l«int in .'l2
l.ieferun^l»« k ^l) lcr.

W»vl«, ? r « l . » » . , fl-»luni»ilck <Isiut»clil?» un'l
^«ut»cl,-sl»N2<)8i»ckl>3 ^V<)lt«i-duc^ I . I 'd«!,
ss»n2<>8l»<:li'l1out»cd I l l»»6- ^ . Vobul-
HN«^Hb«, Xu82uz 5"" der lxro»»«n ^»!»
ss»l>«, 2 tl 0s) Ilr.

>«llMsr'!?! ^Verke Lnty >llu»trierte ^U8ss»ds'
mit krlkutOrvnjfen. ^«ckpint in circ» ^0
Lieferungen <̂  .'iO kr. mit clsr Ur»ti»nr»mie
in ^tlldl»ticd ,.l)a°> I^<1 von (ler Ulnolly".

N»»tu»HQN, V^or t i , ^füHmmelte ^V'erke, Î r
^cllyiut iu 10 llillilien 8un»cription3prei»
-̂  2 tl, '̂ Iu>,

»«»»«et. 500 Nittk««l nnä cd»»<l«u lUr «m-
<ier von 8 14 .7»nrßn IV ^ng»««, c»rt
^0 kr,

»«pp . «ro«»<i ^»u6t2l(,l ,!ek metr. «Mew»
»I» ^n»cd»uuliss«mitte! mit 1e»t. VI Xuti
I i l. 70 kr.

V « ^ I v r . , 6i« s doler» uml «lie ^litt«l, »io
^u Kelikmpleu, 18 kr.

Ui«tl»« , lls!ut8cde ^lull6»rten , ^ntdolofli«
»u» «len Oedistsn muu«!»rtUcder vicbtuuss,
1 «. 80 kr.

?ln<lsl, <Ne!l!««z8cdß lerin^e <!er lieut»cli0ll
X»tion»IIiter»tur im l« ^»l,rk. I I ^uN,
2 a. :i0 kr.

Nr^uQ, 5ui. , (jescuicdt« <I«r iiun»t, !i l
I I ^„«28«, « a. 80 kr.

?«!«<:»:, Nr., lsnien. «I« I^uä unä -̂
Ue^nkner, Ä V6e, 6 N. 80 kr.

Q»nb«, Xw«l^»n<ierun^«n, ^»drteu ^
dok« un<1 u0cl,»te Xlpen,nit2en Klit " .
l.ll„8tr»tiolien, er,cn«int m !» I.iefolUlf'
î  60 kr.

?«vl»t, r r i « 6 r . , Konnt ,^<l lvulXltmäu
l̂ ul «le»- nilms!s Ws!ltHU8t,«IIun<;, 2 l!. b̂^

«vb«U, t'Ulil-er <Il» ̂ »»ldinl'itell. V I l l ^'
mit vielen Ilo1«<>nn 4 N. !l0 kr

UlHl>», <1»« K?i>itHl, Kritik <Ier p<"l!'^
0ekonomio, l Üll I I ^u«»«e, 5» >i "

^uÄUob. U^n» , I^ückdlicke uml ^
ruuzeu, 'l Ii<le. ü li

v t « Frui^«Q u«»ll 6l« 4 I t«n in lor <>'
re!c,N!8clicn V<-rl»«»unjftl»»rte!, 70 Kr.

»!«I»I, N>«b«rt v. , cl« lleutgcde ^^
»t»»tf,secl>t, 4 s>. l̂0 kr

^6KN». Ianl!virtn»<:l,»ftlj<,lle Idlerkun^
1'blsrlucnt, mit l lnl^clm I a '<> ^

?r»»»I«l ' , n<»l̂ vil-tl,^cdizft1icl»e 1
metr. Mll»«. î It<le,, «ed l l l̂
I I .̂  N 40 kr .

l>rl«», cler ^Veinl,«,, llie ^ l « t - ul"
>Veiulioreltuu<f, 1 l l . 10 kr

I.N«»», ^llwitunss 2um (idgtllörren u»<^
^luwdereitull^ mit llolle>«:bn IV ^
45, kr

?r«««l«r, Oirgtliclie Xuliierun^'^'
inetr. >̂n««l I I I ^uilll^e, ^edn^
<X» kr,

N«l»» vl»., neuer llimme!» ,^tl«« !
Ver/eicnn^, 8«li. I'i N «<» Kr, ^'"

(2059—2) Nr. 5976. ,

Erecutive FeilbietlMss.
Bom l. l. Geziitsgelichle Tschernembl

wild belannt gemacht:
ss set über Ansuchen des Johann

Gramer von Nessellhal gegen Andreas
Weiß von Güchel wegen schuldiger 450
Gulden 0. W. c. ^. e. in die lfecutive
6ffen<liche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Orunobnche der Herrschaft
Pölland null wm. 2^, sol. 1^0 vorlom,
menden Realität im gerichtlich erhobenen
Schätzungswelthe von 1000 ft. 0. W. ge<
»ill lgt und zur Vornahme derselben die
einzige Feilbietungstagsahung auf den

1 l . S e p l e m b e r l I .

vormittag« 10 Uhr in der GelichtSlan,lei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität bei dieser Feil«
bletung auch unter dem Schützungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

K. l . VezillSgttichl Tschernembl, am
10. «ugust 1873.

( 2 0 3 9 — 3 ) N r . 1908 .

Erinnerung.
Vom k. k. Kreis- als Handels

gerichte wird der unbekannten Auf-
enthaltes abwesenden Frau Theresia
Fachini, Tabulargläubigerin auf den
der krainischen Landtafel inneliegenden
Herrschaften Scharfenberq und Rat
schach, hiemit erinnert:

Es sei mit dem dleogerichtlichen
Bescheide vom 17. Dezember 1872,
Z. 1469, die Einverleibung der M
schung der für die Theresia Fachini'sche
<ioncursmassc bei den Herrschaften
Scharfenberg und Ratschach auf Grund
des Holzlieserungsvertrageö vom 4ten
M ä r ; 1850 einverleibten Rechte sammt
dem darauf haftenden Supersaye be
willigt und dieser Bescheid, da der
gedachte Concurs mit dem Bescheide
des k. k. Landesgerichteö Wien vom
5 . I ä n n e r 1 8 6 ^ Z. 87514vx 1885,
aufgehoben worden ist, dem der Frau
Theresia Fachini unter Einem bestellten
cui-zwr »dinnti^ Herrn D r . Tlcdl zu
gestellt worden.

Nudolfswerth, 19. August 1873.
M. k. Mreis- als Handelsgerich«.

. (2048—3) Nr. 1 ^ !

(5ulatolsbcstcllllllji. !
Vom k. l . stadl. delg. Vez l l tes t lM

Laibach wird hiemit belannt gem^' ^ '
filr die unbekannten Erlen und

^Nachfolger des Andreas Plcvnil ro" ^,
! zur Empfangi'nahme der dicsaclich^
^Grundbuch««rleblgigun^vom5. Ju l i ! ,
!Z. 10840, Herr Varth. Suppa") ^
'^iotar hiervlt«. als Curator bestellt ".,
demselben der obige Vescheid M<"
worden sei.

K. t. stüdl delg. Vezillsgtlichl
bach, am 5. Jul i 187A.

(207tt—2) Nr. ^

Zweite ezec. FcilbietB
Vom l. l. Vezirlegerichle L iN " "

mit Vezug auf das dieSgelichlllche *'
vom 12. April 1873, Z. 2272, b^'
gemacht, daß, nachdem zu der «">,,,
«. August 1873 angevldncten l ,
stcilbielungslagsatzung lein ilaufl"'
elschlenen ist, am

9. S e p t e m b e r l . I - ,.

fsüh »0 Uhr zur zweilcn es". H
bittung der Realüät des M " l i n ' ^
5m!, Urb.-Nr. 64 »<l Herlschofl »'"
egg geschrilltn werden wild. g^

K. l. Gezirtsgericht ö.tlai, ««"
»ugust 1373. .

(2 l )46-3) sir. ls

Tritte erec. FcillicM
Von dem l. l. stüdt. delg. v t j ' ^

richte in Vaibach al« «eallnsta^ ^ l
im Nachhange zum sdic?e vom >''
!87! j . Z, ll4:>2. bclamtt 9 ^ " , « ^

«s werde, da zn der ' " " .s t t "
den 14. Jul i angeordnet gewest«""^
lung der in die Eoncursnn.sse ^ ^< l
schrey ßlhsligen. im GlUl '^u« ^
Comment ^ibach «<u». 1lsl"Pr. » H ^
^91 , . lom. lX . w!. 7 und ^ a ^
menden. in «Aleinih >̂,l> ^onsc .^ ' b«l"
legenen Muhlerreal'tat saln'"t " ^
«ehvrihln Wohn. und W l l l h s Z " H ^
den und Vlundftütlen lein " " " ' ^ e"
llschlenen ist. nunmehr ,u dll " '

I b . S e p t e m b e r l " ^.

angeordneten Feilbieluna " " ^ M ^
fügen geschritten, daß diese " " Kt^
dllser Feilbietuna auch unlcr oc ^
tzungswerlhe an den Meistbiele"
angegeben werden wilrde. „ ^

V«ibach. am 19. «us"ft ^
«r»< «^ ^<^l«, »«« ) , » «, » Hl »in » « yr »^e d, l V » » be l ,


